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Politiſche Ueberſicht
Der Bericht welchen die mit der Unterſuchung deramerikaniſchen Fleiſchwaareninduſtrie beouſtragie

Kommiſſion erſtattet hat iſt dem Präſidenten Arthur vorgelegt
worden Der Bericht tritt wie vorauszuſehen war den An
ſchauungen der auswärtigen Regierungen gegenüber für dieIntereſſen der aeritamfſſchen Produktion ein Jn den Ein

richtungen der amerikaniſchen Fleiſchinduſtrie ſei nichts was
eeignet ſein könnte das Fleiſch ungeſund zu machen der
peck ſei ſo gut vielleicht ſogar beſſer wie der franzöſiſche

oder deutſche Trichinen kämen nur in unerheblichen Ausnahme
fällen vor das Verbot der amerikaniſchen Speckeinfuhr er
ſcheine daher nicht gerechtfertigt Die Kommiſſion glaube
daß die mikroſkopiſche Unterſuchung des zur Ausfuhr beſtimmten Fleiſches wenn eine ſolche gewünſcht werden ſollte

in den Verpackungsetabliſſements ganz vollkommen werde vor
genommen werden können

So unſicher und widerſpruchsvoll häufig die Nachrichten
aus Egypten auch ſind darin ſtimmen ſie alle überein daß
England dortſelbſt in immer größere Bedrängniß geräth
während die Erfolge und die Macht des Mahdi in ſtetem
Wachſen begriffen ſind Nach den heute vorliegenden Mit
theilungen haben wir vielleicht in den nächſten Tagen Kunde
von ſehr verhängnißvollen Ereigniſſen zu erwarten denn die
Rebellen ſcheinen allen Ernſtes und mit überraſchend großen
Mitteln einen Angriff auf Suakin vorzubereiten sman
Digma s Truppen ſind längs der ganzen Küſtenlinie des Rothen
Meeres in bedeutender Stärke konzentrirt und ſie halten die Forts
beſetzt welche General Baker quer über den Sumpf drei
Meilen von Trinkitat errichtete Osman Digma befehligt
die Rebellen in Perſon Er iſt durch 7000 Araber unter dem
Befehl des Scheichs Achmed Berudi verſtärkt worden Jm
anzen zählen die Araber 18,000 Mann Die britiſcheDipedition iſt kaum 5000 Mann ſtark

Weiter liegen heute folgende Nachrichten vor
Sugkin 25 Febr Eine Recognoscirungs Abtheilung be

egnete heute früh etwa 3 Meilen von den Schanzen einem
aufen von 2000 Rebellen welche theilweiſe auf Kameelen

ritten Die Rebellen ſchritten zum Angriff und die engliſchen
Truppen waren gezwungen ſchleunigſt den Rückzug anzutreten
Heute abend werden die Schiffe eine Kanonade eröffnen um
die Rebellen in einer reſpektvollen zu halten Jm
Bazar wird davon geredet daß die egyptiſchen und ſudaneſiſchen

Waren ſich im Falle eines Angriffes den Rebellen anſchließen
werden

Kairo 27 Febr Aus Suakin wird gemeldet daß der
Kapitän des geſtern dort eingetroffenen egyptiſchen Dampfers

Damanhar ſich weigerte den ihm ertheilten Befehlen zu ge
horchen und nach Trinkitat zu gehen Contreadmiral Hewett
ordnete infolgedeſſen ſeine ſofortige Verhaftung an und
Shhgfte zwei ſeiner Lieutenants mit dem Befehl über das

ifſ

Der Times wird aus Khartum gemeldet Ein aus
Darfur via El Obeid angekommener Mann berichtet daß
Slatin Bey in Faſher eingeſchloſſen ſei Ebenſo ſeien Dara
Maſarra und Fodſcha von Aufſtändiſchen umgeben während
die Garniſonen von Omſchanga und Thaſhi ſich ergeben
hätten Das in Gibraltar ſtationirte zweite Bataillon des
engliſchen EſſexRegiments welches dazu geweſen das
von Malta nach Egypten beorderte erſte Bataillon des South

Halle a d S
C n Verbindung mit dem beabſichtigten Angriffe von

Bacninh dürfte folgende Schilderung von Intereſſe ſein
Die Citadelle iſt in einer Ebene drei Meilen von dem
nächſten Punkte am Fluſſe und 4 Meilen von dem Kanaldes Rapides gelegen Die nächſten Anhöhen in der Richtung

des Kanals ſind zwei Meilen entfernt Die Ciütadelle hat
ſechs Baſtionen mit Facaden von je 1000 Fuß Länge und iſt
von einem Feſtungsgraben mit fixirten Brücken umgeben Die
Stadt liegt längs der direkten Straße von Hanoi nach
Langſon Die Poſition ſteht der von Sontay bei weitem
nach denn die Franzoſen haben eine Auswahl von Stationen
um ſie zu beſchießen falls nicht die Anhöhen vertheidigt
werden Sind diefe Anhöhen erſt genommen ſo iſt das
Reſultat gewiß Die Franzoſen erörtern die Froge eines
Marſches auf Langſon nach der Einnahme von Bacninh
Dies würde einen fünf bis ſiebentägigen Marſch durch ein
hügeliches Terrain in ſich ſchließen Das würde ein
ſchwieriges und gefährliches Experiment ſein Eine Depeſche
an den franzöſiſchen Marineminiſter aus Hanoi vom 23 d
meldet daß die r der Truppen beendet und man
mit der Konzentrirung des Materials noch beſchäftigt ſei

Das engliſche Parlament wird demnächſt um einen
außerordentlichen Kredit von 518,000 Pfd Sterl angegangen
werden von welcher Summe 209,050 Pfd Sterl für die
militäriſchen und 147,200 Pfd Sterl für die Flotten
operationen in Egypten erforderlich ſind Die Koſten
der nach Suakin entſandten Expedition ſind auf 100,000 Pfd
Sterl veranſchlagt

Das Urtheil des norwegiſchen Reich sgerichts über
den Staatsminiſter Selmer iſt am Mittwoch mittag
um 12 Uhr in Gegenwart des Angeklagten publizirt worden
Selmer wird in allen drei Anklagepunkten ſchuldig

Das Urtheil lautet Der Staatsminiſter Selmer
ſoll ſein Amt als Stagtsminiſter und Mitglied des königlichen
Rathes verwirkt haben An Prozeßkoſten hat derſelbe
18,2251 Kronen zu zahlen wovon 15,000 Kronen für die
drei Ankläger beſtimmt ſind

Wie die londoner Armh and Navy Gazette vernimmthat der in diſche Rat elg der ruſſiſchen Annexion
von Merw die Räthlichkeit einer Beſetzung von Kandahar
und Herat in Erwägung W Von einer Beſetzung vonHerat wurde indeß ſofort Abſtand mmen da der d

wärtige Sag eget als nicht r ür ein ſo gewagtes Unter
erachtet wurde Jhrer Majeſtät Regierung hat in

deß, ſo ſchreibt das obenerwähnte Blatt in richtiger Wür
digung der Gefahren welche aus einer Politik vollkommener
Unthätigkeit entſtehen würden ſich mit Lord Ripon in Ver
bindung geſetzt über die Schritte welche er behufs der Ver
ſtärkung der Garniſonen an der nordweſtlichen Grenze undder Baſegung von Kandahar für zweckmäßig erachtet Es

werden demnach wie wir glauben Befehle erlaſſen werden für
die Bewegung einer ſtarken Truppenabtheilung zum Schutze
britiſcher Jntereſſen im Falle unvorhergeſehene Ereigniſſe ein
treten die ein ſofortiges und entſchloſſenes Einſchreiten nöthig
machen würden Die Beunruhigung Englands iſt um ſo be
greiflicher als der ihm ergebene Emir Abdurrahman noch
lange nicht Herr von ganz Afghaniſtan iſt

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 27 Febr Der rin die Prinzeſſin Leopold

von Baiern welche am 2 März von München hierher abStaffordshire Regiments zu erſetzen hat Befehl erhalten direkt
nach Alexandrien abzugehen

Der egyptiſche Indan
I

Darfor der weſtlichſte Theil des eigentlichen egyptiſchen
Sudan iſt bis zur Mitte unſeres Jahrhunderts nur ſelten
beſucht worden denn die früheren Sultane de Landes ſetzten
dem Eindringen europäiſcher Forſchungsreiſenden den hart
näckigſten Widerſtand entgegen und nach Darfor gehen gieß
für jeden Europäer ſo viel als ſich einem ſicheren Tode weihen
Etwas anders iſt das zwar geworden ſeitdem von Kordofan
aus das Land im Jahre 1874 der egyptiſchen Herrſchaft unter
worfen worden iſt aber reichliche Nachrichten beſitzen wir auch
heut noch nicht über dieſe Gegenden Während das Sulkanat
Darfor noch am Anfang unſeres Jahrhunderts grit 7
Macht über Kordofan nach Oſten erſtreckte und dieſes Land

einer Provinz machte iſt es durch Mehemed Ali 1820 bis
821 auf ein Areal beſchränkt worden das ſich zwiſchen 10 0

und 1409 n B und zwiſchen 400 und 460 L erſtreckt
Jn der Mitte erhebt ſern gwwirw Dſchebel Marrah
das in ſeinen höchſten Punkten den Brocken um etwa 500 m
überragt Dieſes Gebirge welches voller erloſchener Vulkane
iſt ſenkt ſich langſam nach allen Seiten und ſpendet den um
liegenden Ländern eine ziemlich reiche Menge von Gewäſſerndie aber wie das in die en Gegenden natürlich iſt nur in der

Regenzeit welche hier vom Auguſt an nahezu drei Monate
währt eine bedeutendere Waſſermenge führen ſonſt aber als
trockene Rinnſale erſcheinen Das nöthige Waſſer muß daher
durch Brunnenbohrung gewonnen werden die je weiter manfich vom Gebirge enſernt um ſo S wird und an
vielen Stellen erſt bei beträchtlicher Tiefe von Erfolg gekrönt

t Daher ſind auch beſonders im öſtlichen Theile des Landes
die Dörfer oft durch weite Strecken von einander getrennt
denn die r derſelben iſt von dem Vorhandenſein brauch
baren und i chen Waſſers abhängi

Das ganze Land beſteht aus drei Theilen dem nördlichen
t en Darfſor den beiden ſüdlichen Landſchaften
ecka und Dar Fertit und wird von mehreren Völkern be

wohnt von denen beſonders die in viele Stämme zerfallenden
Araber und die For welche zu den Sudannegern gehören
bemerkenswerth ſind Jene nehmen beſonders den Norden des

zureiſen gedenken werden da ſie ſtrengſtes Jnkognito bewahren
werden nicht im Quirinal abſteigen

Landes ein und treiben faſt nur Viehzucht Jhr beliebteſtes
Thier iſt das Kameel das ſie in Heerden von vielen Tauſenden
beſitzen und das ihnen alle Lebensbedürfniſſe liefert Denn die
Kameelmilch bildet faſt ausſchließlich ihre Nahrung während
ſie Getreide nur zum Unterhalt ihrer Thiere kaufen das
e der Kameele dient ihnen zur Fabrikation ihrer wollenen

ewänder und aus demſelben Stoffe bereiten ſie die Decken
welche zur V ihrer Zelte dienen denn feſte Wohnſitze
haben dieſe Viehzüchter nicht Die For hingegen treiben vor
wiegend Ackerbau und widmen ſich demſelben mit erſtaunlichem
Fleiße Die von ihnen kultivirten Gewächſe ſind Weizen die
ſogenannte Mohrenhirſe oder Durra eine Getreideart mit

3 m hohen Halmen und mächtigen Aehren die auch ſonſt
im Sudan die wichtigſte Körnerfrucht ſ und andere Korn
arten daneben Gemüſe Kürbiſſe Waſſermelonen die man
nach ihrer dort erſcheinenden Menge das Nationalgewächs
Darfors nennen könnte Zwiebeln und beſonders ſeit dem
amerikaniſchen Bürgerkriege 1861 1865 Baumwolle die aus
gezeichnet gedeiht

Jm allgemeinen eignet ſich das Land überall zum Ackerbau
der nur in den öſtlichen Theilen wegen zu großer Dürre
mangelhaft bleibt und iſt ſo ſtande eine ziemlich beträcht

liche n die ſich etwa auf 2000,000belaufen mag daneben aber bietet es i andere Erwerbs
quellen die ſeiner Entwickelung eine gewiſſe Henft ſichern
Es iſt nämlich reich an Eiſen und Kupfer welches letztere be
ſonders im Südweſten ſtark vertreten iſt und einen einträg
lichen Handel nach den Ländern Bahr el Gaſal hervorgerufen G

at wo daſſelbe zur Herſtellung von Schmuckſachen ſehr geſuchtFerner liefert das Gebirge ſehr e welches den
i cheren Ländern ein noch geſuchterer Handelsartikel iſt da

dieſelben dieſes Gewürz vollſtändig entbehren Leider aber ſich
ind die Wege beſonders in der Regenzeit ſo ſchlecht daß ſichu oft Albetnligidem Transport der Produkte e Hinderniſſe
ent enS Feſt vie im Lande wohnenden Araber eine ſehr träge

Geſell rer Heerdenchaft ſind und eng auf das Weiden
und auf die Jagd für welche ſie große Liebh tzen
einige Mühe verwenden zeigen ſich die eigentlichen For als
ein gußerordentlich fleißiges Volt das auch nach der Be v

aale Freitag den 29 Februar
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London 27 Febr Auf eine Anfrage Talbot s im Unter

hauſe erwiderte der Staatsſekretär Harcourt es ſei re
Jeſtgeſtellt daß die Exploſion auf dem Viktoriabahnhof
durch eine Miſchung von Nitroglycerin herbeigeführt worden ſei

Paris 27 Febr Jn dem ganzen Kohlenrevier des Nord
Departements herrſcht Ruhe

Madrid 26 Febr Gegenüber den von auswärtigen Blättern
ebrachten e g über Akte religiöſer Jntoleranzdie in Spanien vorgekommen ſeien wird von den Organen der

Regierung hervorgehoben daß jede angemeſſene Reklamation
hierüber Gehör bei der Regierung finden würde da dieſelbe feſt
entſchloſſen ſei die Kultusfreiheit zu reſpektiren

t

Deutſches Reich
Berlin 27 Febr Jm Laufe des heutigen Vormitta

nahm Se Maj der Kaiſer den Vortrag des Hofmarſch
Grafen Perponcher entgegen empfing den Generallieutenant a Dv Selchow und arbeitete mit dem Chef des Civilkabinets Wirkl

Geh Rath v Wilmowski Um 1 Uhr empfing Se Majeſtät im
kleinen Speiſeſaale des königl Palais in feierlicher Audienz den
Großfürſten Michael Nikolajewitſch von Rußland und
ſeine ebenfalls aus Anlaß des 70 jährigen Gedenktages an welchem
Kaiſer Wilhelm gelegentlich der Schlacht bei Bar ſur Aube den
ruſſiſchen St Georgs Orden vom Kaiſer Alexander erhielt von
Petersburg hier eingetroffenen militäriſchen Begleiter General
v Gurko Graf Paul Schuwaloff Fürſt Obolenski die
Oberſten Korſakoff und Baranoff Rittmeiſter Rauch ſowie
die Deputation der ruſſiſchen Mannſchaften beſtehend aus
drei Feldwebeln zwei Wachtmeiſtern und vier Unteroffizieren c
Der Kaiſer trug die Uniform des Kaluga Regiments mit dem
Bande des St Georgs Ordens und ſämmtliche ruſſiſche Orden
darunter auch das ihm vor 70 Jahren verliehene Georgskreuz und
das um dieſelbe Zeit erhaltene Eiſerne Kreuz Dem Empfange
wohnten der Kronprinz und die königlichen Prinzen welche im
Beſitze des St Georgs Ordens ſich befinden ſowie Generalfeldmar
ſchall Graf Moltke und ſämmtliche Generaladjutanten Generale
à la suite und Flügeladjutanten in großer Paradeuniform bei
Jm Saale aufgeſtellt waren die Mannſchaften welche ebenfalls
wegen Tapferkeit vor dem Feinde im Beſitz des Georgskreuzes
ſind ſechs an der Zahl Die ruſſiſchen Gäſte trugen bereits die
preußiſchen Dekorationen welche ihnen am Morgen von Sr Maj
dem Kaiſer verliehen worden waren Großfürſt Michael in großer
ruſſiſcher Generalsuniform mit dem gelb und ſchwarz geſtreiften
Bande des Georgsordens richtete in franzöſiſcher Sprache eine
Anſprache an den Kaiſer in welcher er auf die Bedeutung dieſes
Tages für den Kaiſer wie die ruſſiſche Armee hinwies den Kaiſer
im Namen ſeines Souveräns beglückwünſchte und ihm im Auf
trage Kaiſer Alexander III einen Marſchallſtab in Brillanten
und einen Brief des Kaiſers übergab Der Großfürſt gebrauchte
in ſeiner Anſprache die Ausdrücke attachement sincère und dévone
ment inébranlable Jn ſeiner ebenfalls in franzöſiſcher Sprache
gegebenen Erwiderung dankte der Kaiſer mit bewegter Stimme
ſür die Glückwünſche welche er ſoeben im Auftrage Sr Maj
des Kaiſers Alexander III empfangen habe gedachte der Bedeu
tung dieſes Tages und des Anfanges ſeiner Anhänglichkeit an die
ruſſiſche Armee Darauf ſprach der Commandeur des Regiments
Kaluga im Namen des Regiments um dem hohen Regiments
Chef ebenfalls ſeine Glückwünſche darzubringen Hierauf ſtellte
Großfürſt Michael dem Kaiſer die mit dem Georgs Orden
dekorirten Mannſchaſten vor indem er bei jedem Einzelnen das
National angab worauf dieſe dreimal in ruſſiſcher Sprache dem
Kaiſer ihren Glückwunſch darbrachten Dann führte der Kaiſer
den Großfürſten zu dem Kronprinzen der ihn umarmte und küßte
und dann im Kreiſe der anderen anweſenden Prinzen umher Der

endigung der Feldarbeit nicht ruht ſondern ſich zu Hauſe mitdem Weben von Baumwollenzeugen für ihre Klei ung und

dem Flechten von Matten zum Schmuck ihrer Wohnunbeſchäftigt natürlich fällt aber wie in allen meyamebeniſchen
Ländern der Löwenantheil dieſer Arbeiten den Frauen zu
Sie brauen auch aus der Mohrenhirſe das im ganzen Sudan
und in den ſüdlicher gelegenen Ländern beliebte Bier die ſog
Meriſſa und ſtehen der Küche vor deren Erzeugniſſe unswenig gefallen würden denn neben den aus Gerrette her

geſtellten Mehlſpeiſen bilden bei ihnen Saucen und Brühen
aus Raupen und Heuſchrecken einen bedeutenden Theil des
Menüs Außer durch ihren Fleiß aber rn ſich die For
vor den Arabern auch durch ihre eheliche Treue aus die ſelbſt
durch die Vielweiberei nicht geſtört wird und durch eine ver

bis ohe Bildung denn in jedem ihrer Dörfer be
den ſich m

e

rere Lehrer Faki welche die Kinder im
eſen und Schreiben und in der Kenntniß des Koran unter

richten Dieſem Umſtande mag es auch zuzuſchreiben ſein
daß die For außerordentlich fanatiſche Anhänger des Jslam
ſind ſodaß der falſche Prophet bei ihnen von Anfang an
einen ſtarken Anhang gefunden hat während ſie andererſeitsaus demſelben Grunde ren uß europäiſcher Civiliſation

wie er ihnen von Egypten aus zugeführt wurde hartnäckig
abgewehrt und der egyptiſchen Herrſchaft lange kräftigen
Widerſtand entgegengeſetzt haben Uebrigens war es 83

den
den letzten aus Da eingetroffenen Nachrichten vom
vorigen Jahres den iſchen n t ge

ouverneur aus der d t Faſcher welche am Nordoſt
ſaß des Dſchebel Marrah liegt und aus der Umgegend der

h W rf de Land Korbtlich an Darfor angrenzen o welbis an den Nil erſtreckt und von Nord m War e

dieſelbe Breite wie ſeine weſtliche Nachbarprovinz beſitzt iſt
uns erſt am Ende des vorigen Jahrhunderts tig
geworden Gründlicher wurde es erſt ſeit der Zeit erforſcht
wo Mehemed Ali es ſeiner Kraft unterworfen hatte und
u beſonders von deutſchen Reiſenden Durch dieſe For
chungen hat ſich Aber das Land von
zeſten an tbarkeit beträchtlich abnimmt

ſt tte des Landes meiſt gutennämlich der Oſten bis etwa zur
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mit ſeinem militäriſchen Gefolge und dem Ehrendienſt der Bot

Kaiſer ſprach mit dem Kronprinzen noch einiges Perſönliche aus
ſeinen ruſſiſchen Erinnerungen und drückte den Wunſch der Kaiſerin
aus die Mannſchaften bei ſich zu empfangen Durch das Malachit
zimmerundden Balconſaaltraten dieſelben bei Jhrer Maj der Kaiſerin
ein General Gurko hat das Großkreuz des Rothen AdlerOrdens

Fürſt Obolenski den KronenOrden 1 Klaſſe Oberſt Serae
Rothen AdlerOrden 2 Klaſſe mit Brillanten Oberſt Barano

den KronenOrden 2 Klaſſe mit Brillanten und der ruſſiſche
Staatsrath Dr Albanus den Rothen AdlerOrden 2 Klaſſe mit
dem Stern erhalten während der kommandirende General des
ruſſiſchen Garde Graf Paul Schuwaloff eine goldene Por
trätDoſe mit Brillanten von Sr Maj dem Kaiſer erhalten
hat Ebenſo ſind die ruſſiſchen Mannſchaften durch Verleihung
von Ehrenzeichen ausgezeichnet worden Um 5 Uhr fand aus
Anlaß des heutigen Gedenktages im kaiſerlichen Palais ein Gala
diner von 96 Couverts ſtatt an welchem der ruſſiſche Großfürſt

ſchafter v Saburow und Gemahlin der Militärbevollmächtigte
General Major Fürſt Dolgorucki der Militärattaché Oberſt
v Dahler ferner die ſämmtlichen Mitglieder der königlichen Familie
und deren Gefolge die oberſten Hof und OberHoſchargen die
Generaladjutanten und Flügeladjutanten des Kaiſers der Haus
miniſter Graf Schleinitz der Vicepräſident des Staatsminiſteriums
v Puttkamer der Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorf und
der Chef der Admiralität v Caprivi Generalfeldmarſchall Graf
Moltke General Graf Kirchbach der Gouverneur Generallieutenant
Frhr v Williſen und der kommandirende General des 3 Armee
corps v Pape c theilnahmen Der Kronprinz nahm geſtern
vormittag nachdem er den Großfürſten Michael bei deſſen An
kunſt empfangen hatte militäriſche Meldungen entgegen und er
theilte mittags dem Dr Jean Paul Richter eine Audienz Nach
mittags ſtattete der Großfürſt Michael im kronprinzlichen Palais einen
jängeren Beſuch ab Von abends 8 Uhr ab wohnte der Kronprinz
dem Konzerte in der Sing Akademie bei und begab ſich hierauf um
9 Uhr mit der Frau Kronprinzeſſin und der Prinzeſſin Tochter
Viktoria zu dem Ballſeſte bei den kaiſerlichen Majeſtäten ins
hieſige königliche Schloß Der Prinz Albrecht von Preußen
traf in Begleitung ſeiner beiden perſönlichen Adjutanten geſtern
abend aus Hannover kommend hier ein und nahm noch an der
Faſtnachtsballfeſtlichkeit im königlichen Schloſſe theil Dem Ver
nehmen nach wird der Prinz einige Tage in Berlin verbleiben
Der Großfürſt Michael ſtattete im Laufe des geſtrigen Nach
mittags außer den königlichen Prinzen und Prinzeſſinnen auchdem Prinzen Auguſt von Würtemberg dem Prinzen und der
Prinzeſſin Friedrich von Hohenzollern und den erbvprinzlichen
Herrſchaften von SachſenMeiningen im Stadtſchloſſe zu Charlotten
burg Beſuche ab und empfing ſpäter in der ruſſiſchen Botſchaft
deren Gegenbeſuche Außerdem fuhr der Großfürſt im
Laufe des Nachmittags bei den am hieſigen Hofe accreditirten
Botſchaftern dem General Feldmarſchall Grafen Moltke und den
aktiven Staatsminiſtern vor

Berlin 27 Febr Das Haus der Abgeordneten
beſchäftigte ſich heute zunächſt mit dem Antrage des Abg
Dr Thilenius u Gen Die königl Staatsregierung zu
erſuchen ſie wolle

1 ein hydrographiſches Jnſtitut für das Binnenland derMonarchie erruhtem

2 die in Vorbereitung befindliche Reorganiſation des bis
herigen preußiſchen meteorologiſchen Jnſtituts ſo Fralreſt daß
daſſelbe eine in jeder Richtung leiſtungsfähige Centralanſtalt
für Meteorologie werde welche zum Zwecke gemeinſamer
Arbeit in organiſche Verbindung mit dem hydrographiſchen
Jnſtitut gebracht werden kann

Nachdem der Antragſteller Abg Dr Thilenius dieſen Antrag
durch den Hinweis auf die h der Herſtellung
einer dem Bedürfniſſe entſprechenden Waſſerwirthſchaft be

t zu der das hydrographiſche Jnſtitut bezüglich der
eſchaffung der wiſſenſchaftlichen Grundlagen unentbehrlich ſei

erklärte der Geh Rath Dr v Bitter daß die Regierung
mit der Sache befaßt ſei und es des Antrages daher nicht
bedurft hätte Die Regierung werde indeſſen die ihr gegebenen
praktiſchen Fingerzeige einer ſorgfältigen Prüfung unterziehen
Nach kurzen Bemerkungen der Abgg Reichenſperger Köln
v Meyer Arnswalde und Schmidt Stettin wurde der
Antrag Thilenius angenommen as Haus beſchäftigte ſich
alsdann mit Petitionen von meiſt lokalem Charakter und
Jntereſſe Zu erwähnen iſt nur die Petition eines rheiniſchen
Fiſchereipächters welche der Regierung zur Berückſichtigung
überwieſen wurde zugleich auch behufs Erörterung der Frage
wie der Raubfiſcherei in den holländiſchen Rheinmündungen
abgeholfen werden könne und eine Petition von 8 Mitgliedern
des Kreistages Sonderburg um Zulaſſung der däniſchen
Sprache neben der deutſchen für die Verhandlungen des Kreis
tages welche durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt wurde
Darauf vertagte ſich das Haus Nächſte Sitzung Donnerstag
11 Uhr Tagesordnung Nachtragsetat und Wahlprüfungen

A Berlin 27 Febr Was den Bericht ver Zucker

ſeinen Anlagen mit denen zuſammen er einen ſehr ſtattlichen
Umfang hat gedruckt vor jedoch beabſichtigt die Kommiſſion
zur Reviſiou deſſelben u einmal zuſammenzutreten ſodaß
in der Einbringung des Berichts beim Bundesrath und ſomit
auch bezüglich der entſprechenden Vorlage beim Reichstag eine
kurze zögerun eintritt welche indeß nicht verhindern
wird daß die wichtige Reformangelegenheit in der bevorſtehenden

Reichstagsſeſſion zum i Abſchluß gelangen kann
Aus der ihrem weſentlichen Jnhalte nach von mir bereits
wiedergegebenen Denkſchrift über die Ausführung des Flotten
gründungsplanes erfährt man über die in Ausſicht ge
nommene Nachtragsforderung für Zwecke der Marine nichts
Aus den Mittheilungen über die Beſchaffung des Torpedo
Kriegsmaterials iſt nur allgemein erſichtlich daß weitere
Mittel für dieſen Zweck für erforderlich erachtet werden Jn
der der Denkſchrift beigefügten Spezialdenkſchrift betreffend
die Entwickelung des Torpedoweſens der Marine wird nur
angedeutet daß ſeit der Feſtſtellung des Flottengründungsplanesdieſe Waffe eine damals nicht geahnte Bedeutung und Ent
wickelung erfahren habe und daß die in dem Plane vorgeſehene
s von 18 Torpedofahrzeugen bei weitem nicht ausreiche
s wird dann weiter bemerkt daß die Verſuche welche die

Kriegsbrauchbarkeit der betreffenden Apparate definitiv erwieſen
erſt im vorigen Jahre ihren Abſchluß erreicht haben und darin
ſowie in der in den letzten Jahren vor ſich gegangenen rapiden
Weiterentwickelung der Waffe liege der Hauptgrund daß die
TorpedoArmirung der Flotte wie auch die Beſchaffung der
TorpedobootsFlotille noch nicht beendet ſeien Was die eigent
lichen Torpedogeſchoſſe anbelange ſo würden fortgeſetzt Mittel
zur Ergänzung der Vorräthe infolge von Verluſten u ſ w
ausgeworfen werden müſſen

Zum Jahrestag der Schlacht von BarſurAube und
im Hinblick auf die alsdann zwiſchen Rußland und Deutſch
land geſchloſſene Waffenbrüderſchaft bringt die peters
burger Ruſſiſche Zeitung einen Artikel in welchem

er wird daß das bis jetzt bewahrt gebliebene
ewußtſein dieſer Brüderſchaft die Baſis für die gegenſeitigen

Beziehungen der beiden Nachbarſtaaten bilde Der Tag an
welchem der deutſche Kaiſer die Glückwunſchdeputation der
ruſſiſchen Armee empfange ſei dazu angethan als ein neuer
Beweis für die nicht nur zwiſchen dem ruſſiſchen und dem
deutſchen ſondern auch zwiſchen Rußland und Deutſch
land beſtehenden engen Freundſchaftsbande zu dienen Am
Schluſſe des Artikels heißt es das Geſchick zweier der größten
Reiche ſtehe in Gottes Hand am Steuerruder der Reiche
könnten die Perſonen wechſeln und mit ihnen die politiſchen
Anſichten aber an dem einen ſei feſtzuhalten daß das Be
ſtreben den Völkern Europas die Wohlthaten des Friedens zu
bewahren auf immer das Bindeglied zwiſchen Deutſchland
und Rußland bleiben werde deren Freundſchaft in dem Kampfe
um die Befreiung des geknechteten Europa die Feuertaufe er
halten habe

Der Abgeordnete Munckel hat folgenden Antrag ein
gebracht

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen Den Herrn
Juſtizminiſter zu erſuchen die 88 14 und 15 des Regulatibs
vom 1 Mai 1883 betreffend die juriſtiſchen Prüfungen
und die Vorbereitung zum höheren Juſtizdienſte
Juſtizmini e alblatt Seite 131 wieder aufzuheben

Urſprünglich war der Antrag vom Abg Dr Windthorſt
geſtellt worden die Juſtizkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
hatte aber beſchloſſen dem Plenum Uebergang zur Tages
ordnung zu empfehlen

u einer Erörterung des Kur pozn über die polniſch
nationalpolitiſche Bedeutung der Stellung des Erzbiſchofs
von Poſen als Primas von Polen und über die Beklei
dung dieſes Amtes durch den Grafen Ledochowski wird in
der Nordd Allg Ztg bemerkt

Wir können dem polniſchen Blatte für ſeine Ausführungen
nur dankbar ſein dieſelben ſind geeignet von neuem die Ueber
zeugung zu ſtärken daß die Wiedereinſetzung des revolu
tionären Prälaten für welchen der a Poznanski
ſo energiſch Partei exgreift nicht nur im preußiſchen Jntereſſe
ſondern auch wegen der Rückſichten die wir auf die uns be
freundeten Nachbarländer Oeſterreich und Rußland zu nehmen

et abſolute Unmöglichkeit iſt Bedürfte es noch einer
le iligung der Anſichten und Entſchließungen unſerer Regie

rung ſo würde der Artikel des polniſchen Blattes das beſte
Material dazu liefern

Daß eine Denkſchrift über die Vorbil dung des

z

enquéte Kommiſſion betrifft ſo liegt zwar derſelbe nebſt Klerus im Kultusminiſterium ausgearbeitet wird wird

und anbaufähigen Boden aufweiſt und infolgedeſſen eine ver
r n dichte Bevölkerung beſitzt wird die ren
eit des Landes ſchon in der Mitte recht ſchwach ſodaß die

Oaſen durch weite öde Strecken von einander getrennt ſind
und endlich geht der Weſten völlig in den Steppencharakter
über Hie und da iſt das im allgemeinen flache Land von
Hügeln unterbrochen die zwar nicht hoch aber meiſt außerordentlich zerklüftet und ſeit ſind Die Ufer des Nil ſind
von den Gaſſanieh Arabern bewohnt die ſich durch ihren
Heerdenreichthum auszeichnen die Mitte des Landes von Sudan
negern unter die ſich viele Araber gemiſcht haben und der
öde ſteppenartige Weſten von den BaggaraArabern einem

atkräftigen und kriegeriſchen Nomadenvolke das ſich auch des
r Theiles von Kordofan bemächtigt hat bis an den

il vorgedrungen iſt und hier in fortwährendem blutigem
Kampfe mit den benachbarten Dinka und Schilluk lebt
Während die Araber wie in D faſt nur von der Vieh
ucht leben baut man in der Mitte des Landes fleißig den
cker und zwar mit denſelben Früchten etwa wie in Darfor

nur daß r des weniger fruchtbaren Bodens wegen der An
bau der Durra etwas zurücktritt und gröberen Körnerfrüchten
La macht die ſchlechteren Boden vertragen können Wo die

rträge Ackerbaus für die Ernährung nicht ausreichen
tritt die Viehzucht die in allen Theilen des Landes reichlich
betrieben wird als Erſatz ein und neben ihr hilft dem Ein
wohner dieſes Landes ein außerordentlicher Reichthum an
Jagdthieren beſonders Antilopen Als Getränk benutzt man
neben dem übrigens nur ſpärlich vorhandenen und faſt ſtets
bitteren Waſſer ein Gebräu aus Korn Bilbil genannt das
man durch Zuſatz einer Giftpflanze berauſchend zu machen

teht e wie Darfur beſitzt Kordofan nicht geringen Reich

thum an Eiſen das beſonders etwas nördlich von der nen
ſtadt des Landes ElObeid in ziemlicher Menge gefunden
und von den Eingeborenen in verarbeitet wird Weiter
findet man im Süden des Gebietes nicht unbedeutende Gold
minen und was in dieſen Gegenden als Handelsartikel mehr
werth iſt als das koſtbare Metall bedeutende Mengen von

Salz bedeutendſte Handel aber wurde wenigſtens früher

mit Gummi dem ausgeſchwitzten Harz einer Mimoſe von
Kordofan Egypten hin betrieben

Neben El Obeid einer Stadt von etwa 30,000 Einwohnern
die ein wichtiger Stapelplatz auf der großen Handelsſtraße von
den Weſtſudan Ländern nach dem Nil und dem Rothen Meere
iſt und durch den Telegraphen mit Khartum in Verbindung
ſtand giebt es beſonders im mittleren Theile des Landes noch
eine große Menge von Dörfern welche man mit Vorliebe in
der Nähe der koloſſalen Affenbrotbäume anlegt welche in
ihrer rieſenhaften Plumpheit gewiſſermaßen die Formen ihres
heimathlichen Erdtheils nachahmen und im ſtande ſind mit
ihren mächtigen 83 9 Monate des yſe reifenden Früchten
eine Menge von Menſchen zu ernähren Faſt alle Dorfbewohnerin Kordeſan ſind mehr oder weniger leidenſchaftliche Jäger

Beſonders ſtellen ſie den Giraffen Straußen und Antilopen
nach Während ſie die letzteren viel in Schlingen oder Fall
n fangen oder mit Windhunden hetzen jagen ſie gewöhn
ich zu dreien die Giraffen zu Pferde Sie machen durch un

aufhörliche Verfolgung bei denen ihnen ihre ausgezeichneten
mit der größten Ausdauer begabten Pferde zu Hilfe kommen
ihre Beute ſo müde daß ſie im ſtande ſind nahe an ſie heran
zukommen und hauen ihr dann mit einem Schwerte die Sehnen
am Hinterfuße durch um ſie ſo zu Falle zu bringen und dann
durch einen Speerwurf zu tödten Gleich nach dem Tode
werden die Thiere gemolken denn Giraffenmilch iſt den Be
wohnern von Kordofan die höchſte Delikateſſe abgehäutet und
erlegt und während die Haut meiſt verkauft wird dient das
leiſch an der Luft getrocknet lange 5 als Nahrung

Uebrigens iſt auch hier der ſchnöde Gebrauch üblich die Steppe
anzuzünden und die vor dem Feuer fliehenden Thiere in Fall
rüben zu treiben wo ſie zu hunderten umkommen ohne daß

ihr Tod den Jägern Nutzen bringt denn ſie ſind gar nicht
im ſtande die Maſſe des gewonnenen Fleiſches zu verzehrenZu Kordofan rechnet man übrigens noch die beiden ſurlich

davon liegenden gehirgigen und noch ſehr unbekannten Land
ſchaften Dar Huba und Tekele die viel länger als das Haupt
land ihre Freiheit behauptet haben

jetzt auch den offiziöſen Berl Pol Nachr beſtätigt
Wir waren in der Lage die bezügliche Mittheilung ſchon vor
etwa einem Monat zu machen Wir konnten auch damals
ſchon hinzufügen daß die Denkſchrift in der namentlich auch
das Material bezüglich der einſchlägigen Verhältniſſe in
anderen Ländern zuſammengeſtellt werden ſoll weniger zur
Unterlage für einen unmittelbar bevorſtehenden geſetzgeberiſchen
Akt ſondern vielmehr zur Jnformation für unſere Regierungs
kreiſe dienen ſolle Das ſchließt indeſſen nicht aus daß der
Endzweck dieſer Information ſchließlich doch die Feſtſtellung
der Verhaltungslinie für die künftige kirchenpolitiſche Geſetz
gebung ſein könnte Der Fuldaer Zeitung einem dem
Fuldaer Biſchofe nahe ſtehenden und in kirchenpolitiſchen
Fragen für ſehr unterrichtet geltenden Blatte wird ſogar

von gewöhnlich ſehr gut unterrichteter Seite
mitgetheilt daß ſchon für die nächſte Zeit ein Geſetzentwurf
über die Vorbildung der Geiſtlichen zu erwarten ſei Dieſe
Mittheilung ſcheint uns indeß mehr ein Fühler zu ſein Jm
Anſchluß an obige Mittheilung betonen die B P
daß die Gerüchte über ernſte Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen dem Reichskanzler und Herrn von Goßler unbe
gründet ſind

Der Reichsanzeiger überraſcht heute durch Veröffentlichung
einer Verſtaatlichungsofferte der Halle Sorau
Gubener Bahn Wir bringen die Offerte vollſtändig im
Handelstheile der heutigen Nummer

Die von uns aus berliner Blättern übernommene Notiz
über die Familie Steinmann 2 Beilage zu Nr 49
unſeres Blattes iſt in einem Punkte unrichtig Der
Major Steinmann wird in der neueſten Rang und
Quartierliſte als Commandeur des Füſilier Bataillons des
91 Jnf Regts aufgeführt und iſt daher von Oldenburg
Weg genannter Truppentheil garniſonirt nicht verſetzt
worden

Der Redacteur des Deutſchen Reichsblattes wurde
von dem berliner Schöffengericht von der Beſchuldigung durch
unbefugten Abdruck des Reichsadlers eine Kontravention
gegen 5 360 ad 7 des Strafgeſetzbuchs begangen zu haben frei
geſprochen Ob wirklich eine Kontravention vorliege oder nicht
darüber hat der Gerichtshof gar keine Entſcheidung getroffen
er nahm vielmehr übereinſtimmend mit den Ausführungen des
Beſchuldigten an daß der Redacteur einer periodiſchen Druck
ſchrift nach 8 20 des Preßgeſetzes nur für den ſtofflichen Jnhalt
derſelben verantwortlich ſei nicht aber für die äußere Aus
ſtattung des Blattes daß die Anbringung des Reichsadlers
im Titel des Blattes aber zur äußerlichen Ausſtattung gehöre

der Redacteur alſo nicht verantwortlich gemacht werden
nne

Berlin 27 Febr S M S Prinz Adalbert 12 Ge
ſchütze Kommdt Kpt 3 S Menſing I iſt geſtern in Kapſtadt

und beabſichtigt am 4 März die Heimreiſe fort
zuſetzen

Darmſtadt 27 Febr Die Darmſtädter Ztg veröffentlicht
die Verlobung der Prinzeſſin Eliſabeth zweiten Tochter
des Großherzogs mit dem Großfürſten Sergius

Dresden 27 Febr Der heute vormittag im Trauerhauſe
ſtattgefundenen Einſegnung der Leiche des Staats
miniſters Freiherrn von Frieſen wohnten der König
ſämmtliche Staatsminiſter die Geſandten viele hohe Militärs
Staats und ſtädtiſche Beamten bei

n

Halle den 28 Februar
Meteorologiſche Statton

27 Febr 10 U abs 28 Febr 6 U mg8

Barometer Millimeter 756 88 756 88Thermometer Celſius 0,75 2,88Relative Feuchtigkeit 85,29 89,5Winde NO1 NO 16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 3,9
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte ket Polg

27 Febr 8 Uhr morgens Ein ausgedehntes Gebiet hohen Luftdrucks befand
ſich über dem nördlichen Europa im mittleren öſtliche und nördliche Winde
bedingend Die Temperatur war hier noch mehr geſunken vielfach hatten
Schneefälle ſtattgefunden und war leichtes Froſtwetter eingetreten Haparanda
764 17 Süd leicht halb bedeckt Hamburg 765 0 Nord ſtill bedeckt Wien 760

2 Vordweſt ſtill bedeckt Nizza 758 5 Oſt ſchwach heiter Karlsruhe 763
1 Nordoſt ſtill bedeckt Paris 762 1 Nordoſt ſtill Nebel Am 25 Febr

7 Uhr früh Rom 760 10 Südoſt ſtill halb bedeckt Neapel 762 10
Südweſt leicht bedeckt Konſtant 763 0 ſtill Nebel

z New York 25 Febr Durch die jüngſten Wirbel
ſtürme im Süden ſind einem ungefähren Ueberſchlag zufolge
600 Perſonen umgekommen und wurde Eigenthum im Werth von
8,000,000 Dollars vernichtet Die Fluthen im unteren
Miſſiſſippi laſſen Greenville oberhalb Vicksburg allmälig in
den Fluß verſinken Ein großer Speicher wurde geſtern unter
wühlt und der Fluß iſt ſoweit ausgetreten daß die Haupt
verkehrsſtraßen bedroht ſind Man fürchtet die ganze Stadt
welche auf plattem Lande ſteht werde verſchlungen werden Die
Bevölkerung zählt 4000 Seelen

Jn NewYork eintreffende Dampfer melden daß ſie im
atlantiſchen Ocean mächtigen Eisbergen und großen Flächen
Treibeis begegnet ſind

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 27 Febr Zur Erprobung der neuen Feld
ausrüſtung ſind auch beim 20 Regiment 12 Mann von jeder
S einer zum Tragen derſelben kommandirt Am
Sonna
die GeneralVerſammlung des konſervativen

end wurde im Saale des Hotels zur goldenen Weintraube
Vereins ab

gehalten in welcher die Landtagsabgeordneten v Hülſen und
v Kroſigk Poplitz über die Seſſion des Abgeordnetenhauſes und
über die Stellung der Partei zu den verſchiedenen Vorlagen ein
gehend berichteten Der frühere Reichstagsabgeordnete Herr
v Helldorf Bedra gab auf Befragen ſeiner Freunde die Er
klärung ab daß er krankheitshalber bei der bevorſtehenden Reichs
tagswahl nicht kandidiren würde Der geſtrigen Stadt ver
ordneten Verſammlung lag eine Berechnung des geiſtlichen
Miniſteriums über den der Stadt zum Neubau des Gymna
fiums zu gewährenden Staatszuſchuß vor Hiernach wird von
der Stadt zunächſt die Erhöhung des Schulgeldes auf 90 M per
Kopf vom 1 April d J an und die Verwendung der dadurch
mehr einkommenden 4600 M zu Wohnungsgeldzuſchüſſen für die
Lehrer welche etwa 5085 M betragen verlangt Hiergegen ſollen
die der Stadt ſeit 1835 vom Staate als Gegenleiſtung gezahltenſeit drei Jahren aber behufs Durchſetzung der Einſüheung des

Wohnungsgeidzuſchuſſes geſperrten 1800 M wieder verfügbar
emacht werden Außerdem will dann der Staat nach Vollendung
es auf 300,000 M veranſchlagten Baues zu der nach Abzug

der verſchiedenen Einnahmen des Gymnaſiums zur Verzinſung
und Awmortiſation des Baukapitals noch nöthigen Summe von
8920 M die vertragsmäßigen eg d h 6518 M zahlen und die
Wohnungsgelder mit 5085 M decken ſodaß der Staat bis zu der
auf 50 Jahre Amortiſation jährlich 13,404 M zu
Polen hätte Dieſe Propoſition wäre von der Stadtverordneten

erſammlung pure angenommen worden und damit der langwierige
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Streit um das Gymnaſium und um den Wohnungszuſchuß aus
der Welt geſchafft wenn man nicht beſorgte daß nach den 50
Amortiſattonsjahren auch die erwähnten 1800 M wieder ein

en werden Auch will man dieſe Summe aus der geſperrten
en nachgezahlt haben namentlich da dieſelbe jährlich vom Ab

geordnetenhauſe ausdrücklich bewilligt worden iſt Die Verſamm
hung hat deshalb eine Kommiſſion niedergeſetzt die zur nächſten
Sitzung einen die Rechte der Stadt ausdrücklich wahrenden Antrag
formuliren ſoll

2 Sangerhauſen 27 Febr Die Vorſtellungen der Theater
eſellſchaft des Herrn Direktor de Nolte erreichen im Laufe
ieſer Woche ihren Abſchluß Die Geſellſchaft welche hier ein

gutes Geſchäft gemacht hat ſiedelt dann nach Merſeburg
über Der ſeit einer langen Reihe von Jahren bei einem
hieſigen Buchbinder beſchäftigte Gimberg aus Stolberg hatte
da er ſeine Stelle verlaſſen und keine anderweitige Beſchäſtigung
erhalten konnte ein Unterkommen im hieſigen Armenhauſe ge
funden Geſtern früh fand man die Thür ſeiner Schlafkammer
verſchloſſen und als dieſelbe gewaltſam geöffnet war den Gimberg
an ſeinem t erhängt vor Auch bei dem benachbarten Wallhauſen wurde ein Erhängter der frühere Hand
arbeiter Römer aufgefunden der gleichfalls durch große Noth
veranlaßt wurde Hand an ſich zu legen R hat 7 Kinder
hinterlaſſen

Nordhaufen 27 Febr Jn vergangener Nacht 12 Uhr
brach im Werner ſchen Gaſthauſe zu Auleben in welchem Tanz
ſtattfand Fe u er aus Die heringer Feuerwehr rückte dahin ab
kehrte aber um 5 Uhr nach erfolgter Löſchung zurück Um 5 Uhr
heute früh mußte ſie aber wieder ausrücken denn es brannte
wieder an zwei anderen Stellen und zwar das Gehöft des Herrn
Adminiſtrators Stegmann und die Gebäude des von Rürxleben
ſchen Rittergutes Die hieſige S iſt 6 Uhr früh ebenfalls
nach Auleben abgerückt und noch nicht zurück Ich höre daß es
noch immer brennt Man vermuthet Brandſtiftung Der
Tiſchlermeiſter Einöder hier ritzte ſich am Freitag den Finger
an einem verroſteten Nagel am Kleiderſchrank Er legte darauf
kein weiteres Gewicht fand aber andern Tags die Hand an
eſchwollen geſtern mußte die Amputation des Armes infolgeVlutvergiftung vorgenommen werden aber während derſelben

ſtarb der Unglückliche

Ueber den am 25 d in Sudenburg verübten Mord
berichtet die Magd noch folgendes Der Drechsler Zienau
bewohnt mit ſeiner Familie eine im Hintergebäude eine Treppe
hoch belegene Der Am Thatabend war die achtiährige
Tochter allein in der Wohnſtube mit Schularbeiten becchäftigt
als um 62 Uhr der ihr beſtimmt bekannte frühere Geſelle ihres
Vaters Hermann Wittenberg eintrat Dieſer fragte ſie nach
dem Aufenthalte der Mutter welche in demſelben Augenblick
eintrat was W veranlaßte ſich ſofort gedeckt hinter dem Ofen
aufzuſtellen Jn dieſer Stellung hat er aus einer Entfernung
von etwa einem Meter den Schuß auf die Frau abgefeuert das
Geſchoß iſt nachdem es das Geſtell der Brille welche die Frau
trug zerſchlagen durch das linke Auge in das Gehirn eingedrungen
der Tod trat auf der Stelle ein Das Kind rief dann in ſeiner
Angſt zum Fenſter hinaus worauf der Thäter entfloh Er iſt
über den Hof durch den Hausflur des Vorderhauſes nach der
Straße entkommen Ein Geſelle Zienau s welcher früher mit
dem beſchuldigten Wittenberg zuſammen arbeitete und denſelben
ebenfalls genau kennt hat vom Hofe aus den Ruf des Kindes
gehört und iſt einen Dieb vermuthend durch den ihm näher ge
legenen Thorweg gleichfalls nach der Straße hinaus gelaufen
Unmittelbar vor dem Thorweg auf dem ſog Sommerweg des
Breitenwegs iſt er mit Wittenberg zuſammengetroffen hat dieſen
angeredet und iſt dann zurückgegangen um den Meiſter zu rufen
Als letzterer erſchien hatte ſich Wittenberg bereits entfernt Die
That ſelbſt ſcheint zum Zwecke eines Raubes ausgeführt zu ſein
Der Mörder hat übrigens aller Wahrſcheinlichkeit nach die ge
brauchte Waffe einen Revolver von 7 mm Kaliber weggeworfen
wenigſtens iſt es bis jetzt nicht gelungen einen genügenden Anhalt
über den Verbleib deſſelben zu gewinnen

T Der erſchütternde Unglücksfall auf Bahnhof Aſchers
leben am 28 Juni v welcher dem Commandeur des
10 Huſ Reg Oberſtlieutenant v Troſchke das Leben koſtete
hat eine verwaltungsſeitige wie gerichtliche Unterſuchung im Ge
folge gehabt die jetzt abgeſchloſſen ſind Beiderſeits iſt feſtgeſtellt
daß bei dem Unglück ein Verſchulden Beamte nicht trifft

X Aus Oſtthüringen 27 Febr Jn Gera iſt Wberp eine
alte Dame rn Dr Zabel verſtorben welche ihr bedeutendes
Vermögen den ſtädtiſchen Schulen den Haupttheil aber der
ſtädtiſchen höheren Töchterſchule letztwillig zugewendet hat
Sie handelte dabei nach dem Willen ihres verſtorbenen Gatten

Jn Eiſenberg hat ſich vorgeſtern ein Verein für Geſchichts
und Alterthümsforſchung konſtituirt

Wie das Geraer Tageblatt gerüchtweiſe mittheilt ſoll am
Sonntag abend bei dem Orte Münchenbernsdorf Sachſen
e mar eine Handelsfrau ermordet und beraubt worden
ein
e 7 D

Anhaltiſcher Landtag
E Deſſau 27 Febr

Präſident Pietſcher eröffnet die Sitzung gegen 11 Uhr und
theilt der Verſammlung folgendes mit Se Hoheit der Herzog
haben die Gnade gehabt die Präſidenten des Landtags zu geſternzu ſich zu befehlen um noch einmal die Glückwür de des Land

tags die die Präſidenten in deſſen Namen zur Verlobung des
Erxbprinzen darbringen wollten i zu nehmen Vergl die
Notiz in geſtriger Nummer der Saale Ztg Se Hoheit der
Herzog und die Herzogin haben geruht uns zu empfangen und
haben uns beauftragt dem Landtage höchſtihren Dank zum Aus
druck zu bringen Jch entledige mich dieſes höchſten Befehls

iermit
Beurlaubt ſind die Abgg WalterBreeſen und v Kalitſch
Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung der Frage

ob und welche ſtändigen Kommiſſionen für die bevorſtehende
Landtags Diät zu wählen ſind event Wahl derſelben Präſident
Pietſcher ſchlägt vor in gewohnter Weiſe die von der Geſchäfts
ordnung vorgeſehenen vier ſtändigen Kommiſſionen und zwar die
Etatskommiſſion die Finanzkommiſſion Kommiſſion für innere
Angelegenheiten und die Petitionskommiſſion zu wählen da ja
die Wahl von beſonderen Kommiſſionen je nach Bedarf geſchehen
kann und bittet um Mittheilung der Art der Waohl
Abg v Biederſee wünſcht es dem Präſidenten zu überlaſſen

die Kommiſſionsmitglieder zu ernennen Widerſpruch erhebt ſi
gegen dieſen Vorſchlag nicht und der Präſident ernennt demnach
als Mitglieder 1 der Etatskommiſſion die Abgg v Biederſee
Brumme Lohmann Fitzau v Kroſigk I Ziegler Klabe br Bal
damus 2 der Finanzkoinmiſſion die Abgg v Trotha Wenden
burg Deutſchbein Herz Henning Keßler Weſtphal 3 der Kom
miſſion für innere Angelegenheiten die Abgg v Ende Draſcher
Bierſack Hartung Jänicke Walther Gernrode Urſin Wittig
9 der Petitionskommiſſion die Abgg Pietſcher Faßhauer HerbſtHildebrandt Hin Hünicke v Kroſtgt II und Thermann

Präſident Pietſcher erſucht die Kommiſſionen ſofort nach Schluß
Sitzung zuſammenzutreten ſich zu konſtituiren und ihm davondaß dies geſchehen ſowie von der erfolgten Wahl der Vorſitzenden

euntniß zu geben
Eingegangen iſt eine Vorlage über den Verkauf von landes

fiskaliſchen Grundſtücken

Nächſte Sitzung Morgen früh 10 Uhr Tagesordnung erſte

Nniverſitätsuagchrichtenp Göttingen 27 Febr Nach dem ſoeben eeſchieyenen
Verzeichniß der Vorleſungen an unſerer Univerſität während
es Sommerſemeſters 1884 leſen in der theologiſchen Fakultät
Profeſſoren in der juriſtiſchen 12 Prof in der mediciniſchen

16 Prof und 4 Privatdozenten in der philoſophiſchen und zwar
Philoſophie 5 Prof Mathemattk und Äſtronomie 6 Prof 3
Privatdozenten Naturwiſſenſchaſten 13 Prof 7 Privatdozenten
hiſtoriſche Wiſſenſchaften 4 Prof 2 Privatdozenten Erdkunde 2
Prof Staatswiſſenſchaften und Landwirthſchaft 5 Prof 2 Privat
dozenten Literatur und Kunſtgeſchichte 4 Prof Alterthumskunde
2 Prof vergleichende Sprachlehre 1 Prof 1 Privatd orientaliſche
Sprachen 5 Prof Griechiſch und Latein 6 Prof deutſche Sprache
2 Prof neuere Sprachen 2 Prof 2 Privatd Für den Unter
richt in ſchönen Künſten und Fertigkeiten ſorgen 1 Zeichenlehrer
1 Muſikdirektor 1 Reitlehrer 1 Tanzlehrer 1 Fechtmeiſter Sehr
groß iſt auch diesmal die Zahl der Vorleſungen welche gratis
gehalten werden Sie beträgt 45 Das neue Semeſter beginnt
am 15 April und ſchließt am 15 Auguſt

Marburg 27 Febr Die durch das Hinſcheiden des Pro
feſſors Arnold an unſerer Hochſchule erledigte juriſtiſche Profeſſur
wird Prof Sickel in Göttingen übernehmen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Capetown 6 Febr Jm Auftrage der deutſchen Re

gierung wird Dr Schultz in Durban in kurzem eine Reife
zur Erforſchung Afrikas antreten Er iſt inſtruirt worden
eine kleine Expedition zu organiſiren die einen Geologen einen
Feldmeſſer u ſ w umfaßt und von Zambeſi aus ſich nach dem
a zu begeben um dort eine Reihe Handelsſtationen herzu

Vermiſchtes
General Schramm, deſſen Tod wir vorgeſtern meldeten

war der älteſte franzöſiſche Soldat Jm Dezember 1789 geboren
engagirte er ſich als zehnjähriger Knabe in einem Infanterie
regiment und focht bei Auſterlitz mit wo er den Lieutenantsgrad
erwarb Vor Danzig im April 1807 wurde er Hauptmann
1812 betheiligte er ſich am ruſſiſchen Feldzug und rückte bei
Lützen zum Oberſten vor bei welcher Gelegenheit Napoleon ihm
den Barontitel verlich Bei Dresden wurde der zum Brigade
general Ernannte gefangen genommen und nach Ungarn geſchickt
nach ſeiner Rückkehr übernahm er während der hundert Tage
das Kommando des Departements Maineet Loire und trat als
die Reſtauration die Oberhand behielt aus dem Heere 1831
verließ er die ländliche Abgeſchiedenheit wieder wurde das Jahr
darauf Diviſionsgeneral und Deputirter erlangte 1839 einen Sitz
in der Pairskammer vertrat 1840 den Gouverneur von Algerien
während einiger Monate wofür Ludwig Philipp ihn mit der Er
hebung in den Grafenſtand belohnte Unter der Präſidentſchaft
Louis Napoleons war der General Schramm kurze Zeit Kriegs
miniſter legte aber ſein Porteſeuille nieder um nicht die Ab
ſetzung des Generals Changaruier unterzeichnen zu müſſen Von
1852 bis zum Sturz des Kaiſerreichs ſaß er im Senat und
hätte dann gern noch einen Antheil an dem franzöſiſch
deutſchen Kriege genommen aber ſein hohes Alter wehrte es ihm
Er lebte ſeit dem Kriege auf dem Schloſſe Courneuve in Saint
Denis wo vor emigen Jahren ein Einbruch begangen wurde
welcher den Namen des halbvergeſſenen alten Herrn wieder in
Erinnerung brachte General Schramm hat einen 72 jährigen
Sohn der auf die Nachricht von ſeinem Tode nach Cournenue
n um der Beiſetzung in der Familiengruft anwohnen zu
önnen

Ein ſehr ernſter Unfall iſt am Dienstag abend an
der Ecke des Karlsbades und der Potsdamerſtraße in Berlin dem

Geh e net und vortragenden Rath im Miniſterium
des Jnnern L Haaſe am Magdeburger Platz wohnhaft dadurch
widerfahren daß er zur linken Seite von einem Pferdebahnwagen
abſtieg und von einem anderen entgegenkommenden Pferde
bahnwagen überfahren wurde Herr Haaſe hat infolgedeſſen
eine ſehr ſchwere Verletzung am linken Fuße erlitten
Zu Hilfe eilende Perſonen trugen als eine in der Nähe haltende

roſchke den ſtark Blutenden aufzunehmen ſich weigerte denſelben
nach ſeiner in der Nähe befindlichen Wohnung Ein ſofort herbei

Arzt legte dem Verunglückten den erſten Verband an
Wie die Kr Ztg erfährt geben die Verletzungen glücklicherweiſe
u ernſten Befürchtungen keinen Anlaß doch dürfte die Wiederderlei eine geraume Zeit erfordern da der Patient durch den

roßen Blutverluſt ſehr geſchwächt iſt Den Kutſcher des
Pferdebahnwagens ſoll keine Schuld an dieſem Unfalle treffen
da dieſer den Geh Rath Haaſe wegen des andern Wagens nicht
zu ſehen vermochte Dies beſtätigt auch der Verungluckte ſelbſt
Haaſe iſt Hannveraner und gehört zu den Beamten die ſ Z
nach der Annexion in den preußiſchen Dienſt übertraten Bei
Regulirung der vor einigen Jahren erfolgten Waſſerſchäden in
der Provinz Sachſen fungirte Herr Haaſe als Regierungskommiſſar
und noch in den letzten Tagen war er ſehr lebhaft an den De

ne über die hannöverſche Kreis und Provinzialordnung be
theiligt

Zwei Perſonen verbrannt Jn Berlin ereignete ſich
in der Nacht zum Dienstag eine ſchreckliche Kataſtrophe Jn dem
Hauſe Köpenickerſtraße 10 wurden die Hausbewohner nach 2 Uhr
durch Feuerlärm aus dem Schlafe geſchreckt und ſahen aus den
Fenſtern der im Hof eine Treppe hoch belegenen Wohnung des
Holzbildhauers Morkis bereits die hellen Flammen herausſchlagen
Die ſofort allarmirte Feuerwehr erbrach eiligſt die verſchloſſene
Wohnungsthür Den Eintretenden bot ſich in dem Feuernteer
welches das Zimmer erfüllte ein ſchrecklicher Anblick dar
Morkis und ſeine zehnjährige Pflegetochter lagen erſtickt und
verbrannt auf dem Fußboden Nach einſtündiger Arbeit wurde
das Feuer gelöſcht während die Aufräumungsarbeiten ſich noch
bis 5 Uhr morgens hinzogen Ueber die Entſtehung des Feuers
war nichts beſtimmtes zu ermitteln

Feuersbrunſt Wie man unterm 25 d aus Newyork
telegraphirt iſt in Jackſon Michigan ein Häuſerviertel in
welchem ſich das Union Hotel ein Theater und mehrere Kauf
läden befanden niedergebrannt Der Schaden wird auf 200,000 Doll
geſchätzt Eine Perſon iſt in den Flammen umgekommen und
man fürchtet daß mehrere andere Menſchenleben zu Grunde ge
gangen ſind Vier Perſonen wurden lebensgefährlich verletzt

i Am letzten Sonnabend ſchwebten in Oldham
etwa dreihundert Kinder in Gefahr Opfer einer Theaterkataſtrophe
zu werden Während einer Vorſtellung mit Nebelbildern in der

tadthalle explodirte das zum Speiſen des Apparates dienende
Gasreſervorr und verurſachte eine grenzenloſe Panik Die
Kinder ſuchten in dem plötzlich in die tiefſte Finſterniß verſunke
nen Hauſe den Ausgang zu gewinnen Glücklicherweiſe wurde
das Gas raſch wieder angezündet die Polizei war auch kei der
Hand und ſo gelang es der Verwirrung etwas Einhalt zu thun
und die Kleinen in Sicherheit zu bringen Ein Knabe blieb jedoch
todt am Platze und neun Kinder wurden in bewußtloſem Zuſtande
ins Hoſpital gebracht Sehr viele Kinder trugen Quetſchungen
und kleinere Verletzungen davon

Der Rieſendampfer Great Eaſtern iſt durch Kauf
in den Beſitz der Herren E D Mattos Co in London und
Cardiff übergegangen welche beabſichtigen denſelben in ein
ſchwimmendes Kohlendepot zu verwandeln das in Gibraltar
ſtationirt werden ſoll

a ASchwarze Blattern Warſchauer Blätter erhalten aus
Moskau SpezialTelegramme daß der Stationsvorſteher in
Brodino der BreſtLitewski Moskauer Eiſenbahn an den ſchwar
zen Blattern geſtorben Die Station wurde geſchloſſen die Züge
gehen ohne Aufenthalt durch

eſung der ſämmtlichen Regierungsvorlagen mit Ausnahme des

Schluß der Sitzung 211 Uhr

Lotterie
Braunſchweigiſche Landeslotterie 8 Klafſe

1 Ziehungstag vom 27 Febr Die Nummern ohne Gewinn
angahe ſind mit 200 M gezogen

1567 4000 1930 11348 240 14078 240 15524 300 17632
300 18431 300 19198 21107 23186 23898 240 27973 240

27700 28250 31315 1000 32728 33374 39762 240 44899 240
50481 53780 2000 58953 59269 63737 500 63625 78811 74178
73334 240 83361 240 83307 000 86266 87889 300 90458
90001 91821 240

e e WweeO wTiivnaauausHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 27 Febr Die heutige Börſe hatte wie bereits

telegraphiſch gemeldet ein überwiegend feſtes und belebtes Ausſehen wenn
auch die höchſten Tageskurſe ſich nicht bis zum Schluſſe behaupten könnten
Man notirte Kreditaktien 533 41 Franzoſen 528 Lombarden 242
bis Mecklenburger 198 72 Manzer 108i Oſtpreußen 102
bis 3 Marienburger 81 Elbethälbahn 340bis 3 Gottharbbahn 94 Diskonto Geſellſchaft 195
Deutſche Bank 148 50 498, Laurahütte 199 9 Dortmunder
Union 81

Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgendes Anerbieten
Die königl Staatsregierung hat der Halle Sorau

Gubener Eiſenbahngeſellſchaft für die Abtretung ihres
Unternehmens welches der Staat vom Jahre 1891 ab nach
Maßgabe des Vertrages vom 7 Juli 5 Sept 1875 zu er
werben berechtigt iſt ſchon jetzt folgendes Anerbieten gemacht

Den Aktionären iſt der Umtauſch ihrer Aktien gegen Staats
ſchuldverſchreibungen der 4prozentigen konſolidirten Anleihe mit
der Maßgabe angeboten daß für je eine Stammaktie à 300 M
eine Staatsſchuldverſchreibung zum Nennwerthe von einhundert
und fünfzig Mark mit Zinsſcheinen für die Zeit vom 1 Jan
1884 für je zwei Stamm Prioritätsaktten à 600 M Staats
ſchuldverſchreibungen zum Nennwerthe von eintauſend dreihundert
und fünfzig Mark mit Zinsſcheinen für die Zeit vom 1 Jan
1884 ſowie eine baare Zuzahlung von 15 M pro Stamm
Prioritätsaktie gewährt werden

Verwaltung und Betrieb der Halle Sorau Gubener Eiſenbahn
ſollen bereits vom 1 Jan 1884 ab für Rechnung des Staates
erfolgen das Eigenthum der Bahn ſoll mit der Perfektion des
Verſtaatlichungsvertrages auf den Staat übergehen das An
gebot des Umtauſches und die Auflöſung der Geſellſchaft da
gegen am 1 des zweiten auf die Perfektion dieſes Vertrages
folgenden Monats ſtattfinden während die Ueberweiſung des
Kaufpreiſes von 17,212,500 M ein Jahr ſpäter zu erfolgen hat

Der dieſem Anerbieten beigefügte Vertragsentwurf iſt abge
ſehen von den vorſtehend angedeuteten Beſonderheiten mit den
früheren im weſentlichen übereinſtimmend gefaßt

Eine Erhöhung dieſer Offerte deren Annahme ſeitens der
Generalverſammlung der Aktionäre bis zum 1 Juni d J zu
erfolgen hat und für welche die landesherrliche Genehmigung
bis zum 1 März 1885 vorbehalten iſt wird als ausgeſchloſſen
bezeichnet

Die Dividende der Deutſchen Reichsbank beträgt Proz gegen
7,05 Proz im Vorjahr Der Ausſchuß hat der Börſ Ztg zufolge geſtern
beſchloſſen daß fortab die Anleihen des deutſchen Reiches ſowie der einzelnen
deutſchen Staaten zu einem Zinsfuß beliehen werden ſollen welcher Proz
über dem offiziellen Wechſeldiskont liegt Der allgemeine Lombardzinsfuß i
meiſt 1 höher als der Wechſeldiskont zuweilen wird er indeß auch anders
normirt und man hat deshalb die präziſere Bezeichnung Proz über dem
Wechſeldiskont gewählt ſtatt der früher vorgeſchlagenen von Proz unter
dem gewöhnlichen Lombardzinsfuß Schließlich wurde die Lombardfahigkeit der
karlsruher wiesbadener und flensburger ſtädtiſchen Anleihe ausgeſprochen

Der en der Deutſchen Bank hat die Dividende am 27 d
auf 9 Proz ſeſtgeſetzt gegen 10 Proz im Vorjahr Die Lmnſätze ſind im letzten
Jahre von 12,054 auf 13,205 Millionen und die Proviſionen von 2,681,900 M
auf 2,894,000 M geſtiegen der Reſervefonds erhält 378,918 M und erſcheint
in der Bilanz mit 14,003,000 M auf neue Rechnung werden 181,500 M
übertragen an Zinſen und Reports wurden 2,176,000 M verdient gegen
2,599,000 M im Vorjahre Die Reſerven erhöhen ſich gegen die Bilanz des
Vorjahres um 565,753 der Rückgang der Einnahmen auf Zinſen und
ReportKonto erklärt ſich aus der Ermäßigung des Bank und Privatdiskonts
Erſterer betrug im Jahre 1883 04 Proz gegen 54 Proz im Vorjahre
Letzterer im Jahresdurchſchnitt 07 Proz gegen 3,88 Proz Der Ausfall
würde noch ſtärker geweſen ſein wenn nicht die Zunahme der Debitoren von

103 Millionen ausgleichend eingetreten wären

Dividenden Sileſia chem Fabriken 6 MechaniſcheStrelhgarnſplnnerel Winter M Pror
Der Dampfer des NordTelegraphiſche Schiffsnachrichten

deutſchen Lloyd Amerika iſt am 27 d in Baltimore eingetroffen
Bei Sandybook iſt am 26 d abends ein Dampfer der National
Dampfſchiffs Compagnie E Meſſing ſche Lintie auf den Grund
geſtoßen Es iſt noch nicht bekannt ob der Helvetia oder der Canada
der Unfall zugeſtoßen iſt

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 28 Febr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000
Mittelqualitäten 170 175 Maxrk beſſere bis 179 Mark
feinſter märkiſcher bis 187 Mark Roggen 1000
145 154 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 175 Mark
feine Chevaliere bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo prima Qualität 28,50 29,50 M Hafer
1000 Kilo 143 155 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen 190 205 M Linſen 100Ko 24 36 M Kümmel 100 Ko
53 54 M Stärke 100 Ko 36,00 beſſer gefragt Spiritus
10000 LiterProz loco matter Kartoffel 48,50 Rüben
o A Rüböl 100 Kilo 65,00MN matt Solaröl 100 0,825 300
18 19 Mark Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 Mark
helle 11 Mark r 100 Kilo 14 M KleieRoggen 100 K 12,25 Weizenſchale 11,00 M Weizen
rieskleie 11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 165,30 Mark
ieſige 16 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 28 Febr Wir
haben keine Veränderungen zu melden und wie r zu notiren

eizen 12 Säcke à 85 Ko br feinſter bis 186 mittlerer 168
bis 174 geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke à 84 Ko br
feiner 156 Mark abfallende Sorten unter Notiz Gerſte12 Säcke à 75 Ko br feine Qualitäten 153 166
mittlere 135 144 geringere 120 126 M L8ſer
12 Säcke à 50 Ko br 90 96 M ViktoriaErbfen
12 Säcke à 90 Ko br bis 2165 M Raps 12 Säcke
3,76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Mais 1000 Ko n Donau do amerifaniſcherW 148 M Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p

O n
Magdeburger Börſe 27 Febr Granulated 31,50 382,00

I 31,25 Kryſtallzuder II M incl e von 96 26 70 27 15 M
Kornzucker von 95 26 10 26,49 M Kornzuder von 94 25,60 26 00 M
Kornzucker Rend 8897 25,70 26,00 M Nachprod 88 92 26 M
excl denz Matt mittags Tend nachm Still Brodraffin 34 M Brod
melis 33,50 M Gem Raf 00 82,50 M Gem Melis 1 31,25 M
Tendenz Unverändert Die Aelteſten der Kanfmannſchafr

h

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 27 d iDoberke sen Spiritus n Reuſtadt Gelke u

Schade leer n Magdeburg Wörpel leer n MagdeburgEichholz leer n Magdeburg Geiſeler leere Ballon n Dchiereß
Heſſe leer n Magdeburg Schleuſnex Kleie n Wallwitz
hafen H Zeitz Kleie n Schönebeck W Thonnier leer n
der Saale G Tamnitz desgl

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 27 ads Un 08Trotha Febr erh 08 28 Febr morg 2,08Unterb 2,72 28 morg 2,70

Kalbe 27 Febr Oberp 168 UnterpU nirnt Arie 27 Febr am Vrndenthegel 1,03

96 Millionen auf 114 Millionen und der Kreditoren von 84 Millionen auf

e

h



firrreehn reDen Supfens ſänmtlicher Neuheiten für die

6 M Prühjahr und
r 2528 v ren

Sommer Saison
ſt beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen nG o n e n o 2

Tuchhandlung mit Anfertigung feinerer Herren Garderobe nach Maass n
44 Große Ulrichſtraße 44 nc

33

En gros A Joachimstnal En doetail
W Große Klausſtraße 41 neben Hötel Stadt Zürich

Elegante Knaben Anzüger

Complette Stoſf RöckeBRockanzügePanmngarw o 22,80 W r
v e

c

Schnabel Grünber
W 22 ſeipzigerſtraße 22

C A Sohnabel 2 Gr Märkerſtr 2
empfehlen zu billigſt notirten Fabrikpreiſen in beſten Qualitäten

Oberhemden mit dreifach leinenen Einſätzen à 3 4 5 und 6
Damenhemden agrbggt mit Spitzen garnirt gleich preiswürdierrenNachthemden Arbeitshemden Kinderhemden billigſt

eifze Röcke mit Stickerei f Damen u Kinder jeder Größe v 1 an
Beinkleider mit Stickerei f Damen u Kinder jed Größe v 75 4 an
Schürzen aller Art aus dauerhafteſten echtfarbigen Stoff

Confrmanden Anzügo e
De von Mk 15 30 rWiederverkäufern extra billige Preise von n 12

Feſte Goudronné und Leder Packpapiere in Rollen und Formaten offerirt größeren Conſumenten billigſt Aug Weddy Leipzigerſtra

e

Arbeitssachen
amb Lederhoſen v 5,75
ederhoſen von Mk Z an

Sommer Deberzieher Jaquetts
Auswahl in Caſſinet liſchleder ca von Mk x an

Joppen u Jaquetts
in verſchiedenen Qualitäten

in größter Auswahl

r7 J

ße 85

Wiener Kaffee Maſchinenws A k uſi Kupferne Schwung heekeſſel
S Günſtige Gelegenheit für Ausſtattungen und Zuſerne See

2 zur Kupferne VerzelinslampZetteinrichtungen I Aupferne verzennstgſet er
S Wegen vollſtändiger Auflöſung meiner Vettfedern und Kupferne Nachtlampen
z Betten Handlung veranſtalte ich nur einige Tage einen Kuvpferne Theebretter
z großen Totalansverkauf meiner vorhandenen Waaren Kupferne Wärmflaſchen
3 7 Ballen Neue Bettfedern à Pfd 70 Pf 1,10 1,50 und1,80 t ilerfeinſe nur 2 Mk Alfoentde
z 3 Ballen Daunen a Pfd 2,80 3,50 und 4 Mk Wiener h15 Gebett Fertige neue Betten um vollſtändig damit zu Aer irre effelGardinen jed Genres in prachtvollſten Deſſins zu billigſten Preiſen ebett nur 18 Mk I Alfenide EierſiederSteppdecken mit Daunen u anderer Sinn ſhon u preiswerth S 11 Gebett Sohhertſchaſenhe Brttkn mit feinſten Federn Alfenide Verzeliuskeffel

DberhemdenEinſätze mit geſchmackvollſten neueſten Muſtern G Sefüllt und beſten rothen Jnletten à Gebett von 56 Mk Alfenide VBerzeliuslampen
Kragen und v in den neueſten eleganteſten Facons S 2 Holzbettſtellen mit Sprungfedermatratze für 22 Mk Alfenide FruchtſchaalenAnfertigung von Oberhemden nach Maaß ſolid und beſtſitzend z e e e re genähte Jn J nide e

n n Oualitäten um arung einerh ääääää e S g Anetion für die Hälfte des reellen Werthes Alf
S r eMüserne Brääcelccen Aer Verkauf wird an Sonnabend den 1 Rärz geſchloſſen e
S Alle die in dieſem Artikel Bedarf haben ſollen dieſe günſtige Ge Aifenige chreibzeuge

viel vortheilhafter als Stein legenheit nicht unbenutzt vorübergehen laſſen l Alfenide Rauchſervire
oder Holzbrücken

e mit Zöres Eiſen Wellblech3 oder HolzBelag

Unter und Ueberführungen
eiſerne Stege

und ähnliche Conſtructionen offerirt in ſorgfältigſter Ausführung billigſt

Otto Neitsoh in Halle a d S
Specialfabrik für Eiſenbanuten

Ohapeaux mecganiques
Ballhancdschuahe für Damen u Herren

Weisse Cravatten in Rips Satin Battiſt empfiehlt
Halle aS Schmeerſtr 33 Ohr Voigt

Bekanntmachung
Zwei S nes dalg et ſchwerer Arbeitsſchlag vom Sächſiſch

Thüringiſchen Reiter und PferdeZuchtVerein direct aus England importirtſtehen in och an bei Gröbers zum W Stuten o
De

erſeburg den 2 Janua

erein

Der erwartete großeTransport veſter

Velgiſcher Arbeitspferde
ſteht von Sonnabend den
I März er an bei unsteſten und reellſten Be

Doingungen zum Verkauf e
S Grossmann Sohn

Halle aS Töpferplan 4

Sonntag den 2 und Montag

ca 40 Stück Ardenner u Däniſcher

z a ferde u furL Gaſthof zur Tanne uernm Verl erf anweſend

Merſ z r 1884Der SichnſchLdriniſg Reiter und PferdeZucht W

unſeres Vereins im Stadtſchützenhauſe zu Halle g/S ſtatt Wir laden verkauft
unſere Vereins und EhrenMitglieder ſowie die benachbarten Vereine und alle

den 3 März bin ich während des Für Ketragene Fleidunssſtüge Tag
Marktes mit einem Transport von Aen drei Vraten eijche Bratheringe

2 e W eS dolph Kirschberes eS Rathhausgaſſe u Poſtſtr Ecke g Alfenide Theebretter
J NB Die Ladeneinrichtung ſfst spott billig Messimg m

zu verkaufen Wiener KaffeemaſchineneſfingEierſieder
Meſſing Berzelinslampen

eſſingBerzeliuskeſſelVorschuss Verein zu NMergeburg Pingetr Gen Meſſing Theebretter
Beiträge zum SchulzeDelitzſchDenkmal werden in unſerm Comptvir zMarkt 31 enlgegengendmanen ſch Der Vorſtand Britannia Moetall

Kaffee Kannen
Brit Metall Theekannen
Brit Metall Zuckerdoſen
Brit Metall Sahnegiefßzeretchs kanzlerHalles größter BillardSalon en

ſ Glenbecher Lager v ine et o We
7 7 S e ee VBretterS e

Restaurant Eberhardt
er g BilIaräd Salon vieggeeffe
Heute Freitag Eisbein mit Erbspurré und Sauerkohl
Hochfeines Nürnberger Schank ſowie Rauchfußer Bier

arg
eine große Auswahl

von Fest Geschenken
für den häuslichen Comfort

und Küchenbedarf
und

ollſtändigeKüchen Lusſtattmngen

Tandwirthlchaſtlicher Banern Verein Lewwsig Wintergartenftrafte 2
An 11 Wäre d S a reiſe mbel eine Verſammlung Zimmerbadeapparat

Louiſenſtraße 17 p
e Freunde der Landwirthſchaft zu dieſer Sitzung hier e Vorlage ein I Orte

Ferd Knauer Vorſitzender Sonntag d 2 März Nachm 4 Uhr Con
eert Abds Ball Hierzu laden frdl
ein Schubert Krumbhotz
Bismannsdorſ
Sonntag d 2 März von Na m 3

Uhr an Tanzmruſik wozu freundlichſt
einladet H Niemann

r 2
Aufruf

Alle Arendsianer welche dem hieſi
gen Verein nicht angehören werden zu
einer wichtigen auf Diens
tag den 3 März Abends 8 Uhr nach

R Solluwrie her t theke engerenSo eunaug ollmöpſe ger Aal Rathhausgaſſe ergebenſt eingeladenren a r Gelée la ff ger Rheinlachs Der Vorſitzende des Arends ſchen
ſtets die höchſten Preiſe ährend u zahlt nd fortwährend Frofſes Lager Stenographen Vereins zu Halle S

Tagesordnung1 Geſchäftliche Mittheilungen des Vorſitzenden
2 Ueber die wirthſchaftliche Lage des Nährſtandes Ref Herr

Amtmann SchäperRoßla
3 Ueber Eleetricität mit beſonderer Berückſichtigung der An

wendung derſelben in der Landwirthſchaft Ref Herr
CivilJngenieur KhernHalle aS

4 Bericht über die Verhandlungen des deutſchen Landwirth
ſchafts Raths und LandesOeconomie Collegiums Ref
Herr F Knauer Gröbers

5 Ueber enges und weites Drillen Ref Hr AngernOberthau
Nach der Verſammlung gemeinſchaftliches Mittagseſſen

AuussehmöttZur Zeahtung ſeict Anf u Jeſönten
chte Zunge

Wilhelm Stock in Sangerhauſen
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

W Assmann gr Ulrichſtr 27 1 Expedition Neue Promenade 1
Mit Beilagen

eonfervirter Früchte und GemilfeC Buchholz Magdeburger Fauerkohl Preſfer Für den Wiexgtentheil verantwortüich
Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe zu en ſaure Gurken u Preiſel König in Halle

Eingang am Brnriefkaſten eeren empfiehlt
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